




Know-House - Content Verkauf 

Die Lager müssen immer flexibler werden, Kun-

den erwarten immer kürzere Lieferzeiten und die 

Betriebskosten sollen auf ein Minimum schrump-

fen. Wer diesen Anforderungen gerecht werden 

will, braucht ein zuverlässiges Warehouse Ma-

nagement System (WMS), das sich an individuelle 

Gegebenheiten anpasst.  Genau hier fehlen je-

doch oft das nötige Branchen-Know-how und ein 

umfassender Marktüberblick, um eine nachhaltige 

Entscheidung zu treffen.

Erfahrung, Referenzen, Funktionsumfang und 

individuelle Anpassung sind die Schlagwörter für 

die Auswahl des richtigen WMS-Anbieters. Aber 

woran misst man diese Kriterien, wenn jeder 

einen großen Funktionsumfang, umfassende Re-

ferenzen und eine kundenspezifische Anpassung 

verspricht? An dieser Stelle soll in Zukunft der 

Content Verkauf „Know-House“ weiterhelfen, 

in dem unter anderem Validierungsdokumentati-

onen, Systemprofile und aktuelle Studien angebo-

ten werden.

Ein Großteil der WMS-Anbieter, die in der WMS 

Datenbank gelistet sind, wird regelmäßig validiert. 

Dabei prüfen objektive und anbieterunabhän-

gige Experten die Funktionen der Software am 

laufenden System. Die Ergebnisse dieser Überprü-

fungen werden anschließend in Validierungsdo-

kumentationen zusammengefasst und über den 

Shop allen Interessierten zugänglich gemacht. In 

der Validierung werden über 3.000 Einzelaspekte 

überprüft. Das Systemprofil gibt eine Kurzüber-

sicht darüber, welche Funktionen vorhanden sind 

und welche nicht. 

 

Aber nicht nur der Überblick über alle Anbieter 

und ihre Systeme nimmt bei der Entscheidung 

einen wichtigen Stellenwert ein, sondern auch 

der nötige Marktüberblick. Welche Trends zeich-

nen sich ab? Wie wird sich die Auftragslage 

entwickeln? Wer gehört zur Konkurrenz und 

welche neuen Techniken werden auf den Markt 

kommen? „Um eine nachhaltige Entscheidung 

zu treffen, müssen diese Fragen zwangsläufig mit  

in den Prozess einfließen“, betont Oliver Wolf, 

WMS-Experte am Fraunhofer IML. Ein Marktreport 

bildet dabei eine gute Basis zur Beantwortung 

der Fragen. Als umfassende Studie zeigt er auf, 

welche Trends in Zukunft den WMS-Markt beherr-

schen, welche WMS-Funktionen zum Standard 

gehören und welche Dienste hauptsächlich nach-

gefragt werden.

Der Shop ist unter http://shop.warehouse-logistics.

com zu finden und soll in der kommenden Zeit 

kontinuierlich um zusätzliche Angebote erweitert 

werden. Für Neugierige steht eine kostenlose 

Leseprobe zum Download im Shop bereit.
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